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MlligenMM zur Macher Zeitung Nr. 23.
(179—1) Nr. 702.

Dritte ezec. Feilbietung.
Da zu der mit Edict vom 19. Sep«

tember 1869, Zal,l 16924, und 13. De-
cember 1869, Zahl 22570, angeordneten
erste» und zweilc» exec. Fcildiclung der
dem Alois Klltiluo gehörigen Realität,
6inl..Nr. 6 in! .̂ !<»»»'<>. kein Kauflustiger
erschienen ist, so hat es bei der auf den

12. F e b r u a r 1570
angeordneten written exec. Feilbietung zu
verbleiben.

K. l. städt. delea. Bezirksgericht Laibach,
am 14- Jänner 1870.

^ 9 4 ^ 3 ) Nr. 40.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von, t. t. Bezirksgerichte Tschernembl

wird mit Bezug auf das Edict oom
17. Juni 1869. Zahl 3338, bekannt yc-
macht, daß, nachdem in der Executions-
fache des Herrn Johann Kapelle von
Mottling gegen Theodor Haring, durch
den Curator Herrn Johann Virant von
Tschernembl, sw<<). 20 f l . <'. i<. <'. auf
den 4. December 1869 und 5). Jänner
1870 angeordneten eisten und zweiten
Realfeilbictungstugsatzung lein Kauflusti«
yer erschienen ist, am

5. F e b r u a r ! 8 7 0
zur dritten Rculfeilbietnngstagslitznng gc-
fchfillln werden wird.

Tschcrncmbl, am 7 Jänner 1870.

(165—1) Nr. 5782.

RcassumilUllss.
Vam l. k. Bzuksgerichle St ' in wird

hiemit belan"t gemacht, es sei über An-
suchen des Gregor ^»zar von Obcrfcln,k,
Gizi<l Kraint'Usa, in die Ncussumiruiu,
der mit dem Bcscu ide vom 19. Ap,il
1869, Z. 2169, aufde,, 26. Juni, 28ten
Juli und 27. Augun 1869 bcslimmmt
gewesenen Fcilbielun^s T.'gs^h"ngel, der
dem Johann Terdina, resp. d sscn N'ch
folder Johann Blas von Mannsburg,
gehäriaen, im Grundbuche der Herrschaft
Michelftlten >u>. Urb. - Nr. 698, Post
Nr. 14? vorkommenden, gerichtlich auf
2451 ft, 80 kr. bewirtheten Realität bt'
tvlU>,iet und zur Boruahme derselben die
Feilbi:lungstagsatzungen auf den

8. F e b r u a r ,
8. M ä r z und
7. A p r i l 1870 ,

Bormittags 10 Uhr, ln dieser Gerichts
tcwzlei mit dem vorigen Vlscheidanhangc
angeordn't.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 30stcr>
October 1869.

(»64—I) Nr. 5533.

Executive Feilbietung.
Pon dem k. k. Beziltsgcrichte Slein

Wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Franz Kuralt von Mannsburg, Machl<
Haber der Erben nach Herrn Johann Ku-
ralt, gegen Bartholmc Gcrmek von Stop
wegen aus dem Vergleiche vom 29. Fe-
bluar 1864, Nr. 1066, schuldigen 126 fi.
l). W. «. 5. c. ,n die efecuNve üffenlliche
Bclsleigrrung der dem letzteren qthürigen,
im Grundbuche der Pfarrgilt Mannsburg
,"ul< Urb.-Nr. 50 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswcrlhc
von 1050 fi. 60 kr. ö. W , gewilliget und
zur Bornahme derselben die drei Feil«
bietunge.Tagsatzuugen auf den

2 6 F e b r u a r ,
2 9. M ä r z und
29. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhl , im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
bei dieser Fcilbictuna. auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hmtanyegcbcn wcrdc.

Das Schützungspiotololl, der Grund-
buchsexlract nnd die Licitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn^
llchen Amtsstundcn einyesrhcn werden

K. t. Bezirksgericht Stein, am ^ten
Jünner 1870.

(237-1) Nr. 2 4,

Dritte erec. Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Scno^

setjch wird mit Bezug auf daS Edict uom
10. November 1869, Z. 443, kund qĉ
macht, daß bei ,esultatloscr zweiten Feil-
bictung der dem Anton Blazct von Klein»
dcrdu gehörigen, im Grundbuchc del
Rcichsdomänc Adelsberg >ul> Urbars-
Nr. 1020 vorkommenden, gerichtlich auf
2469 fl. o. N . bcwcrtheteu Realität zur
dritten auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 0
anberaumten Feilbietung geschritten wer.
den wird.

K. l. Bezirksgericht Senofelsch, am
19. Jänner 1870.

(195—1) Nr. 3991.

Grecutive Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Großlaschitz

wird hiemil bekannt gemacht:
6s sei über Ansuchen des Josef Hu!»

deröic von Videm gegen Mathias Jan«
lar von Ilovagora wegen aus dcm Bcr-
glcichc uom 12. Juni 1868, Z. 2392.
schuldiger 30 fi, ü. W. ". >. c>. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
leßtern gehörigen, im Grundlmche " l Zo,
belsberg »il> Rect.-Nr. 339 vorkommen"
den Realität sammt An- und Zugchör,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 1505 ft. ö.W., gewilliget und zur
Pornahme derselben die drei Feilbiclungö-
tagsatzungen auf den

16. M ä r z ,
2 0 A p r i l und
18. M a i 1 8 7 0 ,

> jedesmal Bornnllags um 8 Uhr, im hiesigen
j Amlslocdle mit dcm Anhang bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität run
bei del letzten Feilbieluug auch unter dem
Schätznnaöwcrthc an den Meistbietenden
hmtangegcbcn werde

Das Schätzungsplototoll, dcr Grund
buä'Scftrcicl uno die ^icilationsbedingnisfe
können bei diesem O, richte in dcn gewöhn-
lichen Amtssiunden eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Glvßlaschitz, um
!5^August 1869.
^ 7 1 1 1 1 ) ^ " Nr. 1404.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. k. Bezirksgerichte Großw'

schitz wird hiemit bekannt gemacht:
6s sei über daö Ansuchen des Ioscf

Berdans von Podgorica, gegen Johann
Mausar von Podgora wegen cmS dem
Bergleiche vom 30. März 1861, Zahl
2097, schuldigen 120 f l . ö. W. «'. 5. «'.
m die executive öffentliche Versteigerung
der dcm letzteren gehörigen, im Grundbuchc
"<i Ortenegq ">>' Rcct. Nr. 150 vortom'
menden Realität sammt An- und Zuge-
l̂ ör, im gciichllich erhobenen Schätzungs
wcrtl'r von 1250 fl. ö W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben die drci sscildic-
tungSlags<itzl!nc,en auf den

16. M ä r z ,
2 0. A p r i l und
16. M a i 1 8 7 0 .

jedesmal Bormittags um 8 Uhr, im hiesi'
«cii Amtslocalc mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die scilzubielende
Realität nur bei der letzten Feilbictung
auch unter dem Schähungswetthe an den
Meistbietenden hintangegebcn werde.

Das Schätzungöprotokoll, der Grund-
lnlchscrtract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
15. August 1869.

( 1 6 2 - 1 ) ' ^ ?Ir762237

Glinnerung
an die unbekannt wo befindliche Maria

Aimc und deren Rechtsnachfolger.
Bon dem k. l. Bezirksgerichte Stein

wird der unbekannt wo befindlichen Maria
Simc nnd deren Rechtsnachfolgern hier-
mit erinnert:

Es habe Maria Slamcar von Smarc^
wider dieselben die Klage auf Elsitzung
der im Grundbnche des GutcS Scheren«
l'üchel 5>,l) Nrb.-Nr. 131 und 137 vor-
kommenden Kaischenrealilät mit Acker >n>

!,(,'Iul>, «ul» l"u'^. lx'^lOlx» Zahl 6223,
hicramls eingeb:acht, woniber zur milnd>
lichen Bcrhandlnug oic Tagsatzung a»f den

9. F e b r u a r 18 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö tz 29
a. G. O. angeordnet und de» Geklagten
wegen ihrcs unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Hafner von Stein uls (.mi'lm in!
l»clm>, auf ihre Gefahr lind Koste» bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm (5nde
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen und cm-
hcr namhaft zu machen ha^n, widrigcns
diese Rechtssache mit den» aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 22sleu
Nooeml'er 1869.

l ? 4 - 2 ) Nr. 4810.

Erinnerung.
an Jakob Wellitz, Matthäus Noval, Ma»
lhias Supanz, AgncS Tschcbaus, Johann
Tomasin, Georg Tl'masin'schc Massa,
Georg TschcdauS, Josef itrislan, Mathias
Jagodic, Thomas Bidic, Simon ilosina,
Agnes Rcpc, Kasper Kosina, Mathias
Dcbelat, Helena Tschebaus und ihre all-
fälligcu Rechtsnachfolger unbekauutcn Auf«

euthalteö.
Bon dem t. t. GezilkSgerichte Rad»

mannsdorf wird den Jakob Wcilih, Mat-
thäus Nooat, Mathias Supanz. Agncs
TfchebauS, Johann Tomasin, Georg To^
m^sin'sche Massa, Georg Tschebaus, Io^
scf Kciftan, Mathias Jagodic, Thomas
Bidic, Simou Kosina, Agnes Repe, Kas-
per Kosina,, Malhms Dcbelat, Helena
Tschcbaus und ihren allfülligeu 3?cchts»
Nachfolgern, wegen ihres unbekannten Auf^
enthalteß hiermit erinnert:

Es habe Bartlmä TfchcbauS von Za-
!use Nr. 6 wider dieselben die Klage'auf
Veljährt- und Eiloschene»tlärung nach'
stehender auf seiner Realität R. Nr. 549
»cl Herrschaft Radmannsdorf haftender
Satzpostcn, und zwar:

1) Jakob Wcrl'tz bezüglich des seit
15. October 1795 aus dem gerichtlichen
Bertrugc vcm 9. October 1795 inlabu
lirtcn Capitales pr. 255 ft. D .W. s. A..
dann Mathäuö Noual, rücksichtlich des
nitterm 24. Scplenibcr 1799 auf Gllind
der Cession vom 5. August 1799 s» to
255 ft. 1H kr. ?. W. crwilllcn Supc,
Pfandrechtes, l>nd Mathias Supanz riick'
sichtlich deS unterm 17. Jänner l803 ans
Gruno der Quitlung vom 17. Jänner
1803 s».!. 255 f l . 18 kr. D.W. ncl Nr.
der beiden Borsätzc erwirkten Superpfand»
rechtes;

2) Agnes Tschcbaus riickstchtlich des
für selbe aus dem Ehevertragc vom 29lcn
Jänner 179! scit 11. Jänncr 1796 in<
labulirtcn HcilalSglites pr.400 fi. s«mmt
Natnralausstcllcrung s. A.;

3) Johann Tomasin und die Georg
Tomastn'schc Massa, rücksichtlich der seit
19. Jänner 1796 auS dcm gerichtlichen
Vertrage vom 19. Jänner 1797 für er-
stern mit 44 fi. 10 kr., für letztere mit
127 fl. 30 kr. intabulirten Cap.talicn
sammt Interessen nnd Anhang;

4) Gregor Tschebaus rücksichtlich der
aus dcm gerichtlichen Bergleiche vom
10. Februar 1797 seit 10. Februar 1797
vorgemerkten Forderung pr. 400 fl L. W.
sammt 4proc. Interessen und Nebenrrchtcn;

5) Ioslf Kristan rllcksichllich des aus oem
gerichtlichen Bcrtragc vom 23. Juni 179?
seit 24. August 1797 intabulnteu Kufti.
talcs pr. 55 f l . sammt Ncbenrechte»;

6) Mathias Iagobic rüctsichllich deS
aus dem gerichtlichen Berlrage vom 28ten
Februar 1798 seit 1, März 1798 für
ihn mtabulirtcn Capillcs pr. 25 ft. L. M.
sammt Ncbenrcchtcn;

7. Thomas Bidic bezüglich der aus
dem gerichtlichen Protokolle vom 16tcn
März 1796 scit 24. März 1798 für
ihn intabulirtcn Forderung per 40 fl
v. W , s, A . ;

8 Simon Kosina bezüglich der aus
dcm gerichtlichen Vergleiche vom 27teu
April 1798 scit 27. April 1798 für ihn
mtabulirtcu Forderung per 330 fl. ^i. W. ;

9) AaneS Reppe rücksichtlich der auS
dcm gerichtlichen Bcrglcichc vom 9, Februar
1798scil 31. Juli 1798 für selbe intabu-
lirtcn Forderung pr. 100 fl. '̂. W.;

10) Kasper Kosina rücksichllich des aus
dem gerichtlichen BcrlragSprotololle vom
26. März 1802 scit 26. März 1802
für ihu intabuliilcn Capitales pi. 130 fl.
^. W. sammt 5proc. Intcrcsscn und An»
hang, nnd Mathias Dedelat rücksichtlich
dcS für ihu hicranf ans d»r Quittung
von, 10. April 1804 superintab. Capita«
les per 220 fl. ̂ . W., uud Helena Tsche-
dauö rücksichllich des für selbe aus dem
lzerichllichen Cessionövcrtragc vom 22stcn
Mai 1819 superintabulnt. Betrages per
85 ft. sammt Anhang;

11) Helena Tschcbaus rücksichtlich der
für selbe aus dem gerichtlichen Protokolle
uom 7. April 1804 scit 7. April 1804
iutabulirteu Forderung pr. 225 fl. 20 kr.
^ W. nebst Ausstattung;
5,il> !"'!««. 23. November 1869. Zahl
4810, hiergcrichts eingebracht worüber
zur mündlichen Verhandlung die Taqsaz^
zung auf den

15. F e b r u a r l 8 ? 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihrcs unbekannten Aufenthaltes
Hcrr Gregor Kri^aj von Radmannsdorf
als ^ul-lltor ml ix'luli» auf ihre Gefahr
und Kosten aufgestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechterZeit
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher namhaft
zu machen haben, widrigenS diese Rechts«
fache mit dem aufgestellten Curator oer̂
handelt werden würde.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf.
am 24. November 1869.

^87-2s Rr.9602

Uebertragung
executiver Feilbietungen.
Bom t. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Executions'

führerin Frau Iosefine IelouSet, Rechts
Nachfolgerin nach Anton Hnidersii von
Feistriz, die mit dcm Bescheide vom 18lcN
September l869, Zahl 7071, auf den
14. d. M. , ^4 Jänncr und 15. Februar
1870 angeordnete rxecntioc Fcilbielung der
dem Paul und der Maria GasperSic von
Zarecica gehörigen Realität mit Gelbe-
Haltung des Ortes, der Stunde und mit
dem vorigen Beisätze auf den

2 9, J u l i ,
30. A u g u st und
30. Sep tember 1 8 7 0

übertragen worden.
K. t. Vezilsaericht Fcistriz, am Uten

December 1869.

(180 -2 ) Nr. 930.

Executive
Realitäten-Versteigerung

Bom l. t. städt. - delcg. Bezirkgerichte
l̂libach wird bekannt gemacht: Es sei über

Ansuchen der Maria Svciina, durch Dr.
Pongratz, die executive Versteigerung der
dcm Thomas Iescl von Mittergamling
gehörigen, gerichtlich auf 2675 fi. 40 kr.
geschätzten Halbhube Nr. 2, der Rechte
auf die Wiese v ^>l>mi und die darauf
stehende Mühle in, Wcilhc von 700 fi.
bewilliget und hiezu eine FeilbictungStaa,«
satzung auf den

16. F e b l u a r 1 8 7 0 ,
Pormittags von 9 bis 12 Uhr, m der
Amtskanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrcalilät bei dieser
Feilbicluna. auch unter dem Schätzungs-
wcrthc hintangcgcben werden wird.

Die Licitlllionsbedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr ^.icitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/<, Badinm zu Handen dcr
LicitationS-Commission zu erlegen hat,
so wie daS Schätzungsprotoll und on'
Grundblichs-Cftract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 18. Jänner 1870.
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(246—2) Nr. 295.

E d i c t .
A«im k. f. pcmdeögenchte ĉnbach

wird im Nachhange zum Edictc vmn
7. Dcceiüber !8i!9, ^,. 6495 hiemit
bekannt qegebm:

Es sei zu der in der Executions-
fache der ^aidacher Sparcasse, durch
Herrn Dr . Suppantschitsch, gegen die
Eheleute Franz und Maria Iakopit
in Laibach pw. 630 ft. <;. t,. 0. auf
den 17. Jänner l. I . angeordneten
zweiten executwcn Feilbietung des den
Gegnern eigenthümlichen, im magi-
stratlichen Grundbuch vorkomulendcn
Hauses «ul> Consc. Nr. 23 sammt
Garten, sowie des auf Franz Iako-
Piö vergewä'hrten, im magistratlichen
Grundbuche 8ud Mappe-Nr. 144 und
Rttf.-Nr. 125 vorkommenden halben
Tirnauer-Waldantheiles — kein Kauf'
lustiger erschienen, und es wird dem-
nach am

14. F e b r u a r 1 8 7 0

zur dritten Feilbictung mit den: An-
hange geschritten wtrden, daß hiebei ge-
nannte Realitäten auch unter dem Schaz-
zungswerthe hintangegeben werden.

' Laibach, am 22. Jänner 1870.

(229—3) ' N r l 84.

Concurs-Gröffnung
detz verstorbenen Pfarrcooperatortz Pcter

H o n i g m a n n.

Von dem k. k. Kreisgerichte zu
Nudolfswerth ist über das gesammte,
wo innner befindliche bewegliche, dann
über das in den Ländern, in welchen die
Concursordnung vom 25. December
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ber
mögen des zu Margarethen bei Klin
gcnfels verstorbenen Pfarrcouperators
Peter Hönigmann der Concurs er-
öffnet, zum Concurs'Commissar der
k. k. Rathssecretär Ritter v. Gandini
mit dem Amtssitze zu Nudolfswerth,
und zum einstweiligen Masseverwalter
der hierotigc Advocar Dr. Johann
Skedl bestinnnt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diesem Ende auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,

"m 9 Uhr Vormittags, im Amtssitze des
^oncmscommissärs angeordneten Tag'
fahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dienli-
chen Belege, über die Bestätigung des
"nstweilen bestellten oder über die
^'Nennung eines andern Massever
Walters und eines Stellvertreters dcŝ
selben ihre Vorschläge zu erstatten
und die Wahl eines Gläubigeraus-
schusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Con
cursglä'ubiger erheben wollen, aufge-
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

1 0 . M ä r z 1 8 7 0

bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnnng zur Vermeidung
der in dcrfelben angedrohten Rechts-
nachtheile M Anmeldung, und in der
aus den

1« . M ä r z 18 70

hiergcrichtö angeordneten Vicmidiruugs'
Tagfahrt zur Licmidirung und Raug-
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Licmidi l
rungs Tagfahrt erscheinenden ange^
meldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stell
des Massevcrwalters, seines Stellverc
treters und der Mitglieder des Gläu
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch die Laibacher Zeitung, als
amtliches Anzeigeblatt für Kram, er-
folgen.

Rudolfswerth, 2 1 . Jänner 1870.

(159-2) Nr. 4347

Dritte excc. Feilbietung.
Von dem t. l. Bcziilsgcrichlc Fcisttiz

wild hi emit bekannl gemacht, daß nach-,
dem zu der mit Gescheide vom 18. De^
ccmbcr 1869, Z 9842, auf den 18tcn
Jänner 1870 angeordneten exec, zweiten
Ncalfeilbieiung in der ExcculionSsachedcr
Joscfa McrSnit, durch ihren Machthaber
Mathias Melönit von Trieft, gegen Io
haim MerSnil von Smcrie Nr. 8 i'cto.
252 f l . c. l<. <̂. fein Kauflustiger crschic-
ncn ist, am

18, F e b r u a r 1 8 7 0
zur dritten geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistciz, am !8len
Jänner 1870.
(2'850--3) Nr. 5113.

Eriunerullg
an die unbekannt wo befindlichen Josef
Aontar, Juri Kriznar, Thomas Walter,
Icrnej Ianc, Primus Sihcrl, Pclcr. illiar
garclh, Andre, Mathias, Matthäus, Us.

snla, Maria und Minc, Sorian.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Krai»

bürg wird den unbekannt wo befindlichen
Josef Aontar, Juri Kriznar, Thomai,
Nalfcr, Icrncj Ianc, Primus Sihci l ,
Peter. Margarclh, Andre, Mathias, M a
lhünS, Ursula. Maria und M n u Sor
öan hiermit erinnert:

Es habe Blaz Soi^an von Mitten
feichtina Nr. 21 wiocr dieselben dic Klaae
auf Veijährl- »nn Erloschcnerllärung der
auf seiner, im Gruudbuche dcr Kirche
St. Nicolai xl,!» Urb.-Nr. 1 vorkommen^
den Hübe, versicherten Fordcnma.cn:

l>) auS dem Schuldbritfe vom 11 ten
Mai 1748 für Josef <vontar pr. 510 fl,
L. W. ;

l>) aus dem Schuldbriefe vom 24stcu
Juni 1778 des Jur Kriznar fts. 467 f l .
L. W. ;

«) auS dcm Schuldbriefe vom 29stcn
Jänner 1785 für Thomas Walter per
102 fl. L. W. ;

<>) ans den» Schuldbriefe vom 10ten
December 1785 für Icrncj Iarc per
»70 ft. L. W.:

<) ans dcm Schnldbricfc oc>i» 5lc»
Novcinbcr 1787 für Jur Kriznar per
123 f l . 15 lr. V. W . ;

s) auS dem Schuldbriefe vom 20stcn
Jänner 1790 für Primus Sihcrl pcr
127 fl, .'!0 lr. L. W.;

<̂ ) aus dem Vergleiche von» !). Octo-
ber 1802 für Pctcr So,tan pr. 10 fi,,
für Margnrcth Sorran pr. 5 fl., für
Andre Son-an pr. 127 fl. !'.0 kr., fü>
MalhiaS und Matthäus So,i!an u per
2."-! ft. 30 lr., fl!r UrSa, Maria nnd
Mina Soröan ü per 34 N.;
ûl» i»>»>, 25>. October 180!», Z. 5113,

hieramls eingebracht, worüber zur münd'
lichen Verhandlung die Ta^satzui'g anf den

1(^. F e b r u a r 1 8 7 0 .
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz 29
dcr a. O. O. angeordnet uud den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Anton Golob von Sttaziö als
(!,!!!!!"!' !"l :>l'l!Nl! auf ihre Gefahr uud
Kosten bestellt wurde.

Dessen wcldcn dieselben zudem Ende ucr>
sländiget, daß sie all.nf^lls zu rechter Zeit
fclbst zu erscheine» oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anhcr namhaft zn
machen haben, widrigen« diese Rechtssache
mit dcm ausgestellten Curator verhandelt
werden wird. . , .

K. t. Bezirksgericht Kralnbnrg, a>n
25. October 1869.

l s l3:'. ' 2) Nr. 4071.

Erecutil'c Fcilbietullg,
^on dem l. t, Bezirksgerichte Nosscnfuß

wiid hicinit lliüd gemacht:
Es sei übcr Ansuchen bcr Htaria ^cgan

von Nndolföwcrth, durch Herrn Dr. Sledl,
.<gcn Idhann Rezen von Altendorf bei
3la! l '^ ' lh wegen auS dcm Urtheile vom
30. )!p,il 1867, Z. 3477, fchulbigen40l ft.
51 ' / . . lr. «'. ̂ . c'. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem letzteren gehörigen,
im Glnndbuchc dcr Herrschaft Rcilenburg
^xl^ Url).-Nr. 37 vo>kommenden Hiivrca-
lität, im gerichtlich erhobenen Schatzungs«
wclthe oou 1665 ft. 80 kr. ö. W.. ge-
williget und zur Vornahme derselben die
<5citt'ietunMc,n,sat)ungm auf

5. F e b r u a r und
5. M ä r z 1 8 7 0 ,

lcdcsmal Vormittags 9 Uhr in der Oe-
! richtolanzlci, dann aber auf den

5. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittaqs 9 Uhr im Orte der Realität
iu Allcndorf, mit dcm Anhange bestimmt,
daß die feilzubietende Realität mir bei der
letzten Feilbiclung anch unlcr dem Schäz-
zungeweithe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund
buchscxtract und dic VicitationSbcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte i>> den gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
12. October 1869

(103 -3 ) Nr. 21323.

Erecntive
Rcalitäten-Verfteigeruttg.

Vom t. k. stüdt.'delcg. Bezirksgerichte
in îdibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der
dem Gregor, mm Johann Ancnik gehöri-
gen, gerichtlich auf 1715 fl. 20 kr. ge
schätzten Realität in Ve^h, Grundbuch
Ancrspcrg Urb. ' Nr. 379 im Ncassumi-
tungswcgc bewilliget und hiezu die dritte
FcilbicllmgS'Tllgsutzuug auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormillags von 9 bis 12 Uhr, in der
AmtStanzlti mit dem Anhanae anaeord.
net worden, daß die Pfandrcaliläl bei die»
scr Fcilbictnng anch unter dem Schüz-
zungSwerth hintangcgcbcn wcrden wird.

Dlc!>.!ic!lat>onSbedingnisse,wornachinS.
besondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadinm :u Handen
dcr ^icilalionS-Commission zu crlcgcn hat,
so wie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract könncu in dcr dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen wcrden.

Laibach, am 30. 'November 1869.

^184—2) Nr. 20440.

Executive
Rcalitäten-Vcrstcigcrullg.

Vom l. l. städt, dclcg. Bczirtögcrichtt
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen dcr AgncS
Pecar, vcrchel. Klcmcns von Laibach, die
executive Vctsttigcrung dcr dem Franz
Ltncncic vo» Podgoric gehörigen, gericht-
lich ans 4100 fl. geschätzten, im Grund-
buche Münlcndolf «u!» Urb.'Nr. 64 vor«
kommender Ncalilät bewilliget, und hiezu
drci Fcilbictungs<Tagsatzmigcn, nnd zwar
dic erste auf dcn

2 6. F e b r u a r ,
dic zweite auf dcn

26. M ä r z
und die dritte auf deu

2 7. A p r i l 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgciichtS mit dcm Anhange angeoidnel
worde", daß die Pfandrcalität, bei der
crstcn und zweiten Feilbietuna nur um
oder über den SchätznngSwcith, bci dcr
drille» abcr auch unter dcu'.sclbcn hintan'
gegeben lvcldcu wird.

Dic LicilalionSbcdnignisse, wornach
insbesondere jeder Licilant r.or gemach«.n>
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, so
wiedaSSchätznngsprototolluuddcrGruüd'
buchsextracl können in dcr dicögcrichllichen
Registratur cingeschcn werde».

Laibach, am 30. November 1869.

(242 -2 ) Nr, 329.

Erilmmmss
au Bartllnä Roscli uno Maria Konz.

Vom l. t. Beziilsgcrichlc Krainburg
wiid r>em Va-llma Rösch von hier und
dcr Maria Kon^ vo» Gor!ce, sieacinväilig
Ul'tclanntcn Aufenthaltes, zm Wahiung
ihrer Ncchtc eliimril, daß in der Efecu»
lionefachc dcr Helena Elschen, durch Dr.
Our^cr hier, gfgcn Bartlmä Konz von
Goricc i'^lo. 500 fl. c. >>. <-, der er^an-
acnc Rcalfeilb!clunge>bescheid vom 25sten
Octob r 1869, Z^chl 5105, dann fu^ sie
als <^url'll)s «<l <̂ >um uufgcst̂ Uten Cura»
lor Herrn Joses Slerger, l. l. Notar
hicr, zugestellt worden sei.

K. l. VeziitSszcricht Krainbusg, am
25. Iünner l870.

( 2 4 3 - 2 ) Nr. 328.

ElimlenlNst
an A n t o n Iesche.

Vom k. k. Vczirkelqerichte ssrainburg
wird dcm Anton Icsche aus Krambura,
ncgenwärtig unbekannten Aufenthalte«, zur
Wahrung seincr Rechte erinnert, daß in
dcr ExecutionSsachc des Ludwig Pour von
Scitenhof, durch Dr. Supan von Lai»
bach, gegen Lambert Maicr von hier sNc
15)00 ft. <-. x. c der erfiossene Realfeil,
bietungsbcschcib vom 28. October 1869,
Zahl 5164, dem für ihn als ^usnloi- «cl
'.>< >üm aufgestclllcn Curator Herrn Dr.
Vuraer von hier zugestellt worden sei.

K l. Bezirksgericht Krainburg, am
25. Jänner 1870.

(244 -2 ) Nr. 327.

Eriinicrullg
anA"na I e g l i ö und Valentin T r i l l e r .

Vom l. l. Bezirtsgerichte Krainburg
wird dcr Anna Icglic und dem Valcritin
Triller auS Feßniz, gegenw Ütt'g unbltunn«
tc» Aufenthaltes, zur Wahrung ß>lj»er
Rcchtc erinnert, daß in der Executions«
sachc der Katharina Florian von hier,
durch Dr. Burger, gegen Jakob Icglik
von Obelfcßniz i" !. 157 fl. 5 0 l r . <'. i.. <.
dcr cruanacnc Real Fcilbielunqsbescheid
vom 12. December 1869, Z. 5757, dem
für sie als Ousxloi- «d »clmn auf^est»ll'
lcn Curator Herrn Notar Josef Tlerger
hicr zuncslclll worden ist.

tt. l, Veziilögcricht Krainbura, am
25. Jänner 1870.

( 1 4 0 - 3 Nr. 6.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.

I m Nachhange zum dieSgrrichN'chtll
Edictc vom 12. October 1869. Z.4035,
wird bctannt gemacht, daß über Ansuchcn
dcS Herrn ExecutionssührerS die auf den
8. Jänner 1870 angeordnete eiste exec.
Feilbielung rücksichtlich dcr der Franzisla
Pibernil von Nasscufuß gehösincn, im
Giundl'uche der Heirschafl l̂nfsenfuß û!»
Urb Nr. 546 vorkommenden Hofstatt, mit
Anfrechlhaltuna der beiden weitern auf den

ft. F e b r u a r und
9. M ä r z 18 70

festgesetzten FeilbictungSta.isatzungen, als
abgethan crklart wird.

K. l. Bezirksgericht Rassenfuß, am
4. Jänner 1870.

l 1 2 7 - 3 ) Nr. N 6 .

Uebertrassung
dritter cxec. Feilbietllllg.

I m Nachhange zu dem dieSutrichllichel,
Chicle vom 10. September 1868, Zahl
2986, wird bekannt aemacht, daß die auf
dcn 11 December 1869 «»geordnet ge«
wcsenc dritte exec. Feilbietung der dem
Mathias und dcr Gertraud Marlovie von
h Dreifallinleit gehörigen, im Grnndbuche
der Herrschaft Ncitenbnrg ,̂ ,l> U.'Nr. »77
ucnkommenden Haus-, und der im nöm«
lichc» Giundbnche >nl> Urb. ' Nr 19l
oollommcndcn Bergrealiläl, zusammen
im Schätzungswerthe Per 490 f l . , mit
dem vorigen Anhange auf dcn

4. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittag« 9 Uhr, in dieser Ge,ich«s.
tanzlci übertragen wurde.

! K. l. BeziltSgerichl Nasse^uh, « "
»15. Jänner 1870.
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I n der Buchhandlung des Job .
Giont in i in Laibach ist zu haben:

Inienik Ijmlskili iiei-
teljev na Krajiiskein
vzacetku letal870.
(Namensoerzelchniß der Voltsschullch-
rer in Krain dein« Beginne deS Jah-
res 1870).

Preis 30 lr. (230-2)

Gajlhan^MliMen
und zwei Wohnungen
find fltr lommeude Eeorgizeit »n der

Krakauvorstadt Nr. 5
,u vermielhen. (250—1)

Das Nähere daselbst beim Eigenthümer.

in der T t a d t Vaiback, nahe dein Bahnho fe
gelegen, mit schönem G a r t e n , durch seine Ein-
richtung und Lage zu jedem Fabr iks t tn ter -
nehmen oder „ls W o h n h a u s höchst geeignet,
im Werthe von 23.MW f l . , - wird aus frcicr
Hand vertauft.

Nähere Auskunft ertheilt ««». «2. « .
t?«»<», Hof- und Geiichlsaduokat in Laibach
(Raan Nr. 192, zweiter Stock). ,247 —I)

Ein VnkauszgenMt
in Eavenftein N r . 8 neben der Kirche,
wo bisher einc Gemischlwaaren- und Spccerri-
handlung betrieben ward, wird neuerdings gegen
ganz billige Bedinguissc verpachtet. litt?—^i)

Nähere Äutzlunfl rriheilt dcr Eigenthümer
J o s e f D e r m e l , Vürgcrmeister iu Savklislei.i

Auf rer Polana Hs,<Nr. 73 siud
in Folge Abreise

Zwei

Wohnungen
sogleich zu vergeben, künnen aber auch
erst für künftigen Georgi bezogen werden.
Näheres daselbst. (233—2)

I m Hause >)lr. 23̂ > am Hauvlplah. dritten
Stoct. ist eine

Wohmmg
mit 4 Zimniern, 1 Kabine. Gparhcrdkilchc :(..
zu Georgi 1870 zu vergeben. Mheree« im nstcu
Etocl. (157—:»)

<?ch°n l ^ ^ I Z l l««^« "folgt die
am 1 ( I . (1 l^D l U N ̂  Ziehung der

8lHNl5lHUl08b
welche viermal im Jahre spiclcu. mit

47 2«V fl. Gewinn dotirt,
wobei i» Vumma nur tt.«XW Gtllil cxisli«n unk jedes
«o« »l>n« Unterschied gtzegcn werten muh. fohln die Ein-
l«ge nil v«rlo«n ist, und von dem Königreiche G,iliji«,i
und dem Hcrzrstlhuü! lllalau gaiantirt sind.
N » 1.0» ll««t»t Nllt a«r V«r»2l<zbtnn5 a«»

t u n , 27 «.
Das gefertigte Wechselhauö vcvpftichtct sich niimlich, alle

dti ihm im Einzelnen von ^ « t l t »l» bl» 1. ?«drn»r
getauften btr^irtigcn Lose n»lt <l«n» voUnn 2ll»ll»nl»>
pr«l«o nach «folgten 4 Ficbungcn u. ,. vom l I . bis
iü. ytbnlar 1«il zurückzulaufen, wodurch e« möglich,

umsonst in vier Ziehungen anf

vertheilt in Gewinne von

zu spill««,.
D«r«tige Los« wtiden auch auf zehnmonatliche Nat«n
n»lt nur 3 2. ^ ,n^»b«, womit man schon auf alle Tref»
s»r und d«n ganzen Gewinn in nächster Ziehung spiell,
vntavf« bn (I2U—13)

MM- Vei zen«gttn auswärtigen Aufträgen wird um
Eins«ndung des Vetrage«, sowie um Veischlictzu»»; von
«0 lr. süi Zusendung der Ziehungsliste s. Z. «sucht.

Vcftitigler empfiehlt noch seine Vermittluiia zum
Ei» « und L'crlausc aller Gattungen Gtaat«. und Privat«
Papier«, Oeld- und Eildcrmünzen:c.

^ok. l^. 8otkeu, Vroßhöndlcr
nnd Wechsler, Micn, Graben l i i . !

I Wilheliiisdorfer

•UfflTMCT.
Äus ncun Nu5!lell!NM,l prnmurt. ̂ iaa,
f. i". «vrofessor »cUcr au dcr Wüncr

Glgen
Schwäche, Brust- und

Lunstcnleiden.
! Glas 75 lr. 4 Ola« 50 lv.

Anerkennung.
„ I h r Fabricat ist r c i n c ö Malzcp

..tract, eS unterscheidet sich daher ganz we-
sentlich von dem fcilschlich sciqenaim-
„ten Hofi'schcn, daö nur tin mil bitteren
„Zusätzen urrsianlschte« Bier ist. das ,ch
, in das Bereich dcr größten Eha r l a -

tancr ic werfe. (S . Wiener Mcdic. Wo-
/,chenschr,fl dc» ii5. Juli 1865)/'

M M " Depots für Laibach: " W G
Äci Hcrrn Avolhelcr « t T « l ^ » > '

«o»»«»,,»^, .stinidschaftsplatz - und bei
Herrn ^ « > , » n n >»«n«>»«

z M ^ Auf bit Nussprilche der t. l. Pro-
scssc>vcil «>»>»«>»«»' und »«^>>«,' an
der Wicucr Äliml l,inwcistnd, bittcn wir
unsere ersten M l^cftract Fabritale nicht
mit dcr Hof'schcn Charlatanrric zu ver-
wechseln.

>Vj1lislN8ä0i'fLr UalMoäuctsn-
I^^blill von Huß. l̂o8.I^Mel1e H 60.

l2^M-lj) «Wien.)

Nie von den erslcn Medicinal-Eollenicu Deutschlands geprüfte ulld von der hohl» l. t
Vtattbolterei in Ungarn wegen ihrer ausgezeichneten Verwendbaren conccssiouirte

Gicht - Leinwand
«egm Gicht, Rheumatismus (Gliederreißen, Hexenschuß', Rothlauf, jede Art Kramftf in Händen.
Fußen und besonders Krampsadern, Kopfgicht. geschwollene Glieder. Vcrrcntnngen nnd Seitenstechen
mil stchtnm Erfolqc als rrsteg schnel l und sicher heilendes Mittel anzuweudeu.

I n Packeten mit Gebrauchsanweisung 5 I fl. 5 lr., doppelt starte für erschwerte Leiden
> 2 si. 10 lr, o. W. __ cihenso das b e r ü h m t e

^N^lM^» ^»lvV«VttI ^»»»<S«
gegen jede m'ogUchr Nr l Wunden, Frostbeulen (Gefsiire) und HUHocraugen. - T,n Tiegel sammt
<3ebr<lUch«lM,vechl»8 l«stri 35 lr . ^ > ^ ^ ' ° ^ ^ 2)

Zu haben «cht bei M. H. «.^»».««««vtt«. in Laibach.

D^r tlitalc Umschwnug, der seit einiger Zcit in der Zituat ioü bcr B m k eintrat, is! unucrlcunbar; das V e r t r a u e n ist wieder
zulilckgelclirt. baarcs G e l d ist i>» llcbclflns! uorhandon, so l ivo P a p i e r e norden fortwährend c>ssncht nnd imnnr Iwher b^ahlt - mü
riiicm Vor!, ' , !>i> schmit endlich dcr Moment gelrmmcu, wo n-a>' iicue BUrscü ^pna t i rns» tni? Erfolg bcgiimm lo iü ! : wcr disrn g ü i l -
stifte,» Moment benOtzcn w i l l , d«' wc,:dc sich ni, da?

Comptoir liir Hörneiiseüeliäfite
des Oeftrligttü. wo Jedermann, selbst nur gegen einc Einlage von st, !0U l'is st, 20), ani> der Bewegung der Conlse seinen ?li,hrn îcl,en laiüi,

Programme aratit«; Austilnftr werden bereitwilligst ertheilt.

KARL STEIN,
i13-»> Wien, >., Tiefer Graben 17.

NYITRAI k COMP..
M«k- nnd Wechsel-GeslMt.

Pest, Joscssfflatz Xr. 5.
erlauben sich. alle ihre 1'. ' I ' . Privat - Kunden und Geschäftsfreunde auf dic so überaus reich dotirtcn hcr^oqlich. in

österreichischen Staaten gesetzlich erlaubten

Braunschweigischen 20 Thaler-Lose,
jährlich 4 Ziehungen,

I.Februar, I . M i , 1. August und 1. November
mit Haupttreffern von

auflnertsaul z»l ulacheu.
Von den außerordentlich!,'» Vortheilen, welche dicsc ^sc dsm Publicnm bieten, dulchdrnnge» und uou dcr Ucberzcligniig lluö-

gehend, daß diese Lose, welche jchl »och sehr billig »»d welche, wmn da!) Pnblicnm »nr eiiligermasien anf dieselben aufmcrlsam gemacht
wird, baldigst eine nicht mldedcnlciidc üonri«s<cigeril!!g crn'ichcn durste», habeii n>ir uns entschlossen, anch von diesen i!os?n

Gesellschasts-Spiele
! ;>, arrangircil. Nls erste Rate smd ltt f l . »üd weitere l « Raten , .; f l . nioiwtlich ,;>i be;nhle». Bei vrlag dcr letzle» Nale erhall
l , iedcr Thciliichmer « « r l » l l « « > » ><«««».
l I M " Unsere Ansicht wirderholeub. das; diese Vose chcstcni> bcdrutrnd im Course steigen dilrften, erlauben wir nus zum bal-
l oigen Eintauf, respective zur Theilnahme a>, obia/n Gesellschaft«. Spiele» höflichst ri„;l!lade». ^riginal^'osc verlaufe» wir um :l7 fl,
l eilizclnc a,^ Naten l, 4 fl. per Monat.
> Mss- Auswärtig»: Äufträgc cffttt'iinu wir prompt mich gcgcn Nachüahinc, ^ishiiüg^isleil senden wir grati«, ^» l5 -< ; )

Gandlnchlers l ^ < ; _̂

Pianosorte-Handlung
nub

Lellftaiistalt,
Allrgergassc Nr, tt' in Graz, cmpsichll sich mit einem rcichhaltig?» Lager von an«»

aesutlite» neuen und liberspisllm

Wiener Piauofortes IIU<I Dumeu-Piaiiinos
zum Verlause nnd llmtanschc und ucrftflichltt sich. dicsclbeu unt den FabritSpreis uud,

selbst daruntcr On,,«.»«, kaibach zu senden.

Weiuverkauf.
M Niüür uieilier Mi«»«», .?, !«<»«,
vorzüglicher Qualität, erliegen beim ^»ltt» ^ ' i »«N zu:n Verkauf.

Probe«l werden gratis, erkauf ter W e i n jedes Quantum
loco Bahnstation I t ^ m , geliefert.

A n t r ä g e an die sHut8v«,naItun<» HVlnell (?08t 8t. rs to r
doi I5öni8»d6i'3, Vteisrmark). Fiir ^a ibach ertheilt auch Auskunft

Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
ber

elnpfiehlt den'» frisch assorlirtcö i'agcr bei

M. Beriiliaeher in liaibacli
von H»«?n^«»»««n»«>«'» in weih und gedrucktem l l '«^«»«» und echt » , , „ , » » , » " . .
««>» « ^ l n ^ « non sl. l.2<» kr- bis f l . 8.73 lr,, «t,,»»»«»,,»,«.«,«»«»,, i „ weiß und
fälbig von st l bis fl. !.«<» lr,, »<,»«»«?»»«»«l«» deutscher u»d uugarifcher Fa«̂ on
von fl. »,40 lr. bi« st l <»i5 lr. aus bestem Material und mittelst Handarbeit angesertilll.

Bei auswärtigen Bestellungen wird «sucht, bei Hemden den HalSmnfnng, di,'Nilckeu-
weite, Aermel- nnd Btoclläxgl,', bei Oaüie» die Nlnge. den Umfang der Hliflen i»ud die
Tchritllänge anzugeben, uud werden selbe gegen Nachnahme genau uud promp! essectnirt.

<V>»«irl««l-l"ll'^l»<>l«<«^« werden ans ̂ erllMWl riugesaubt.
Gleichzeitig empfiehlt «^fertigte ihr !N««« l I '»« ! t ,« .^« l ,> '«>« > «,n^«,>» »»d

bittet um gUtigeu Zufprnch î !— )̂
Tl . jycM'iiliaclif^r.

Diucl und Verlag von Ign^az v. Kleinmayr ^Hebor Bamberg in Laibach.


